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7. März 2023 
 
 
 
Nach einem intensiven Ausstellungsjahr 2022, das mit der poetisch 
schönen und zugleich schwergewichtigen Ausstellung Bipolar – Schwarz 
und Weiß im Dialog zu Ende gegangen ist, präsentiert die Mainzer 
Galeristin, Verlegerin und Kunsthistorikerin Dr. Dorothea van der 
Koelen, zum 20. Messe-Geburtstag auf der ART KARLSRUHE 2023 
etablierte Spitzenkünstler der internationalen Avantgarde, die in diesem 
Jahr ebenfalls runde Geburtstage feiern.  
 
Die OMS (One-Man-Shows): 

Die Galerie Dr. Dorothea van der Koelen zeigt Werke des weltberühmten französischen 
Streifenkünstlers und vielfachen Biennale- und Documenta-Teilnehmers Daniel Buren 
(*1938), der 2007 mit dem ›Praemium Imperiale‹ ausgezeichnet wurde. Charakteristisch ist 
der 8,7 cm breite weiße, stets vertikal verlaufende Streifen, den Buren an Architekturen oder 
„in-situ“ installiert. Anlässlich des 85. Geburtstages präsentiert Dr. phil. Dorothea van der 
Koelen Werke aus der bedeutenden Serie Encore des Carées. 

Vor mehr als 4 Jahrzehnten entstanden die ersten Ergänzungen im Werk der Darmstädter 
Künstlerin Vera Röhm (*1943), die inzwischen in einem umfangreichen Werkverzeichnis im 
Chorus-Verlag publiziert wurden. Nicht nur Holz und Plexiglas, sondern auch Stahl und 
Plexiglas gehen in ihrem Werk eine symbiotische Beziehung ein und werden zu Binomen. 
Anlässlich des 80. Geburtstages präsentiert die CADORO in Mainz derzeit eine umfang-
reiche Einzelausstellung im EG und 1. OG auf zwei Etagen. 

Der Punkt dient dem konstruktiv-konkreten Künstler Reinhard Roy (*1948) als Gestaltungs-
mittel zur Darstellung räumlicher Wirkungen. Seine plastischen Arbeiten, die in zahlreichen 
internationalen Ausstellungen präsentiert wurden, zeigen dreidimensional ausgedehnte 
geometrische Formen, die den imaginären Raum mit dem realen Raum ins Gespräch 
bringen.  Die Wirkung auf den Betrachter ist je nach Lichtverhältnissen und Blickwinkel 
erstaunlich unterschiedlich. Anlässlich des 75. Geburtstages präsentiert Dr. phil. Dorothea 
van der Koelen die farbfrohe und bedeutende Serie Arabische Linie 2 – Linie Dorothea. 

Die Zusammenarbeit des ehemaligen Uecker-Schülers Mario Reis (*1953), datiert zurück in 
das Jahr 1985 als Dr. Dorothea van der Koelen in ihrer Bretzenheimer Galerie die ersten 
Naturaquarelle präsentierte, Baumwolltücher, die in fließende Gewässer gelegt das Wesen 
des Wassers abbilden. Anlässlich seines 70. Geburtstages präsentiert Dr. phil. Dorothea van 
der Koelen, neben Oxidationen, die bedeutende 50-teilige Serie Naturaquarelle USA. 

Der Preisträger des Bonner Wettbewerbs »Kunststudenten stellen aus« Sebastian 
Dannenberg, der im vergangenen Sommer bereits seine 2. Einzelausstellung in der Cadoro 
präsentierte, verortet Malerei im Raum. Als Minimalist der malt nimmt er eine besondere 
Position unter den experimentell arbeitenden Künstlern ein. Seine Werke und Werktitel, wie 
Remember me haben oftmals auch eine humorvolle Komponente.  
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Weitere ausgestellte Künstler: 
 
Lore Bert  die bedeutende Mainzer Papierkünstlerin mit globalem Aus-

stellungs-Renommée zeigt eines ihrer neuesten Masterpieces in 
Magenta, weiß und grau, dazu die jüngsten Malereien auf Papyrus 

Mohammed Kazem der für den Sustainable Pavillon der Weltausstellung in Dubai 
zwei ortsbezogene Installationen entwickelte, zeigt eine Anzahl 
seiner farbig leuchtenden Scratches 

Wulf Kirschner beschreibt mit seinen poetische Stahl-Schriftbildern die Welt und 
ihre Wahrnehmung auf seine Weise 

Nam Tchun-Mo der Koreaner aus der monochromen Bewegung seines Landes 
präsentiert ein typisches Beam-Bild in dunklem Rot, sowie eine 
grüne Spring Arbeit und ein schwarz-weißes Stroke-Lines 

Lothar Quinte der in diesem Jahr 100 geworden wäre zeigt eines seiner 
berühmten Fensterbilder aus den 60er Jahren 

Turi Simeti der 2021 an Covid verstorbene italienische ZERO-Künstler zeigt 
neben seinen Ovali Gialli ein wunderbares Triptychon 

Günther Uecker ist mit verschiedenen Prägedrucken vertreten   

 

 

Kontakt:  Dr. Dorothea van der Koelen 
dvanderkoelen@chorus-verlag.de · Mobil: +49 – 171 – 4 208 280  

unter: www.galerie.vanderkoelen.de in Kürze weitere Presseinformationen  


